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Protokoll der 5. ordentlichen Sitzung des Studierendenparlamentes 2014/2015 am 07. Januar 

2015 

Datum:   07. Januar 2015 

Beginn:  18:13 Uhr 

Ende:      19:20 Uhr 

Ort:                    ME 04.19 

Anwesende Parlamentarier: M. Wienhauer, F. Wengler, S. Funken, M. Özkan, B. Fadl, I. Cifci, D. Pakosch, W. 

Reidemeister, B. Ben-Benyamin, N. Sipahi, P. Wendholt, C. Hermann, A. Rottke 

Fehlende Parlamentarier: A. Lehmann (entschuldigt) 

Anwesende AStA-Angehörige: P. Scheffler, J. Schneider, S. Richter, B. Politycki 

Anwesende Gäste: S. Lohf, T. Plate, O. Aders, L. Freuen, C. Lehmann, K. Schumann, C. Dahlmann, M. Drulla, H. 

Engels, B. Angner, A. Yurduseven, D. Pirdzuns, S. Oltmanns, R. Bielak 

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Um 18:13 Uhr eröffnet P. Wendholt die Sitzung. Er stellt die form- und fristgerechte Einladung der Parlamentarier 

und die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. 

Wendholt verkündet den Rücktritt vom Mitglied des StuPa-Präsidiums Andrea Lehmann (weiteres TOP 2). 

Es liegen keine Anträge zur Beratung vor.  

Auf Vorschlag von P. Scheffler wird TOP 6 „Semesterticket“ von der Tagesordnung gestrichen (Abstimmung 

einstimmig). Der Rest der vom Präsidium vorgeschlagenen Tagesordnung bleibt bestehen, wird allerdings um den 

TOP 6 „Besetzung der Ausschüsse“ ergänzt. Das Plenum bestätigt die Tagesordnung in dieser Form. 
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TOP 2: Rücktritt Präsidiumsmitglied / Wahl des Präsidiums 

S. Funken bedauert den Rücktritt von Andrea Lehmann und bedankt sich herzlichst für die reibungslose und 

angenehme Zusammenarbeit innerhalb des Präsidiums. Er verkündet, dass sie jedoch ihr StuPa-Mandat weiterhin 

wahrnehmen möchte. 

Als Vorschlag für die nun vakante Position im StuPa-Präsidium wird Bakr Fadl von B. Ben-Benyamin genannt. Es 

werden keine weiteren Vorschläge gemacht.  

Bakr Fadl wird mit 11 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme zum dritten Mitglied des StuPa-Präsidiums gewählt.  

Fadl übernimmt fortan die Redeleitung.  

TOP 3: Berichte aus den Gremien 

P. Scheffler berichtet, dass im heutigen Plenum des AStA der Rücktritt von B. Fadl bestätigt wurde. B. Politycki 

übernimmt kommissarisch das Amt des Marketingreferenten. 

Die Rechtsberatung hat am 07.01. mit ihrer Beratungstätigkeit begonnen. Jeden Mittwoch persönlich auf der AStA-

Ebene und jederzeit online via Mail können Studenten Hilfe in Rechtsfragen bekommen.  

Scheffler lädt außerdem alle Studierenden herzlichst zur Filmvorführung von „Blut muss fließen“ und 

anschließenden Diskussion mit dem Regisseur und einem Vertreter des Verfassungsschutzes am folgenden Dienstag 

um 18 Uhr auf der AStA-Ebene ein.  

TOP 4: Hochschule und Hochschulpolitik 

Das StuPa-Präsidium heißt als Gast Sonja Lohf, Vertreterin des Landes-Asten-Treffen NRW (LAT), herzlichst 

willkommen. Sie berichtet von den aktuellen Projekten dem sich das LAT widmet und lädt alle Interessierten 

Vertreter des AStA und des StuPa zur nächsten Sitzung des LAT an der FH Aachen ein (14.01. 12:30 Uhr).  

Außerdem lädt sie alle damit befassten Vertreter der Studierendenschaft der BUW zum SonderLAT der AG-

Semesterticket ein. Hierzu, wie auch zu o.g. Sitzung, soll eine Einladung samt Vorschlag zur Tagesordnung in den 

nächsten Wochen über den Email-Verteiler des LAT erfolgen.  

TOP 5: Krabbelgruppe 

Auf GO-Antrag von Ben-Benyamin soll der TOP unter Ausschluss der Öffentlichkeit beraten werden. Es sollen 

sensible Personaldaten besprochen und personenbezogene Daten offengelegt werden. Es erfolgt keine Gegenrede. 

TOP 6: Besetzung der Ausschüsse 

Die Öffentlichkeit der Sitzung wird wiederhergestellt.  

P. Scheffler erläutert die Notwendigkeit der Neubesetzung der Ausschüsse (Härtefall- und Haushaltsausschuss). 

Schneider fährt fort und erklärt, dass nach dem Rücktritt einiger Parlamentarier und der nun vorliegenden, 

verringerten Anzahl StuPa-Mitglieder die bestehenden Ausschüsse satzungswidrig besetzt sind.  

Nach Beratung und Analyse der aktuellen Besetzung der Ausschüsse behält der AStA-Vorsitz seine Interpretation 

der Satzung bei und es folgt die Neubesetzung der Ausschüsse. 
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Funken erklärt die nach dem in der Satzung bestimmten Verfahren berechneten, neuen Sitzverteilungen. Für den 

Haushaltausschuss:  

2 x Odeon (N. Fadl, D. Pakosch), 2 x RCDS (F. Nasca, F. Wengler), 1 x BIS, 1 x LHG (via Losentscheid), 1 x Linke 

(via Losentscheid) 

Der Härtefallausschuss wird fortan besetzt mit:  

2 x RCDS (W. Kleine, M. Reckermann), 2 x Odeon (D. Bartsch, R. Nouri), 1 x BIS 

Die Besetzung wird durch das Studierendenparlament bestätigt (10 Ja – 1 Nein). 

TOP 7: Änderung der Beitragsordnung 

S. Richter erklärt den Vorschlag zur neuen Beitragsordnung (ab SoSe 2015). Darin soll der AStA-Beitrag von 12 auf 

11 € gesenkt werden. Die turnusgemäße Änderung des Mobilitätsbeitrags (Inflationsausgleich des VRR) wird nun 

ebenfalls berücksichtigt. Weitere kleinere Änderungen werden erklärt und beleuchtet.  

Das Studierendenparlament beschließt mit 11 Ja 0 Nein 0 Enthaltung die Änderung des Artikel I §4 Abs. 1,2 und 3 

sowie der Artikel II. Die beschlossene dritte Änderung der Beitragsordnung liegt diesem Protokoll bei.  

TOP 8: Anträge 

 

Es liegen keine Anträge zur Beratung vor.  

TOP 9: Sonstiges 

Funken stellt kurz einen Entwurf für das neue Logo des Studierendenparlaments vor. Eine Beratung soll in der 

nächsten Sitzung erfolgen.  

Fadl erklärt die Notwendigkeit einiger Änderungen in der Satzung der Studierendenschaft, die auf dem nun 

geltenden Hochschulzukunftsgesetz NRW beruhen. Die Beratung zu einem noch zu verfassenden Vorschlag zu 

Neufassung der Satzung soll in einer der nächsten Sitzungen erfolgen. 

Weiterhin sollen ungenutzte Lagerräume des AStA thematisiert werden und die Möglichkeiten, mit Hilfe des HSW 

eine modernere und kostengünstige Kühlanlage zu realisieren. Zu diesem Zweck soll ein Vertreter des HSW einer 

der nächsten StuPa-Sitzungen beiwohnen. 

Richter berichtet vom Umzug der Website von StuPa und AStA auf einen neuen Server. Diese sind nun über 

www.stupa-wuppertal.de und www.asta-wuppertal.de zu finden. Auf Rückfrage eines Gastes erklärt Richter, dass 

dies unter intensiver Rücksprache mit den zuständigen Stellen der Universität erfolgt ist und es keine Bedenken auf 

beiden Seiten gab.  

TOP 10: Termine 

Die Parlamentarier einigen sich auf den 28.01. 18:00 Uhr als Termin für die nächste Sitzung. Am 16.01. um 15:00 

Uhr soll der Haushaltsausschuss tagen. Eine Einladung soll zeitnah erfolgen.  

Noch einmal wird auf die Veranstaltung zum Film „Blut muss fließen“ hingewiesen. Alle interessierten Studierenden 

sind herzlich eingeladen.  

 
Um 19:20 Uhr beendet Fadl die Sitzung. 


